
Europa-Wahl  im  Kreis  Unna:
Informationen auf einen Blick
In Deutschland finden die Wahlen zum Europäischen Parlament am
Sonntag,  26.  Mai  statt.  Im  Kreisgebiet  Unna  können  rund
304.000 Menschen über 18 Jahre ihre Stimme abgeben. Etwa 6.500
haben die Möglichkeit, erstmals ein Kreuz auf dem etwa ein
Meter langen Stimmzettel zu machen.
Diese und weitere Informationen hat der Kreis zusammengetragen
und ins Internet gestellt. Abgerufen werden können die Zahlen
|  Daten  |  Fakten  unter  www.kreis-unna.de  (Suchbegriff  EU-
Wahl).

Wie der Kreis Unna abgestimmt hat, kann am 26. Mai ebenfalls
auf dieser Internetseite verfolgt werden oder ab 18 Uhr im
Wahlstudio im Kreishaus Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17. Mit
dem  vorläufigen  Wahlergebnis  wird  frühestens  ab  20.30  Uhr
gerechnet.

Der Kreis macht übrigens seit Anfang Mai mit verschiedenen
Videoclips auf die Wahl aufmerksam und lädt zur Ausübung des
Stimmrechts  ein.  Die  Clips  sind  unter
www.facebook.com/KreisUnna  abrufbar.

Mehr  Informationen  zur  EU-Wahl  gibt  es  z.  B.  auch  unter
www.diesmalwaehleich.eu  oder  auch
www.das-tut-die-eu-fuer-mich.eu.  PK  |  PKU
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die  BI  L  821n  Nein  laden
wieder  zum  Protestmarsch
gegen den Straßenbau ein
Der Ortsverband Bündnis 90 / Die Grünen in Bergkamen und die
Bürgerinitiative L 821n Nein laden am Sonntag, 26. Mai, ab
15.00 Uhr zum Protestmarsch gegen den Bau der L 821n ein.
Treffpunkt ist die Brücke über den Kuhbach am Pantenweg neben
der Realschule in Bergkamen-Oberaden.

Bei dieser Veranstaltung wird der geplante Trassenverlauf der
L821n abgelaufen. An einigen Punkten werden Stopps eingelegt
und Einzelheiten der Baumaßnahme besprochen. Hiermit soll ein
Zeichen  gesetzt  werden  gegen  den  überflüssigen  und  extrem
klimaschädlichen Bau dieser Strasse. Der Protestmarsch führt
über die Kuhbachtrasse, vorbei am Parkfriedhof und durch die
Felder.  Dieser  Spazierweg  wird  mit  dem  Bau  der  Straße
versperrt.
Eingeladen  und  aufgerufen  zur  Teilnahme  sind  alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger, egal welchen Alters,
die mit ihrer Teilnahme ein Zeichen gegen den Bau der L821n
setzen wollen. Auch Hundehalter sind herzlich willkommen, die
bisher sehr zahlreich diese Wege nutzen.
Als  Gastredner  ist  an  diesem  Veranstaltungstag  erneut
Friedrich  Ostendorff  MdB,  agrarpolitischer  Sprecher
Bundestagsfraktion Bündnis 90 / Die Grünen eingeladen. Des
Weiteren  sind  alle  Mitglieder  und  Vertreter  weiterer
Bürgerinitiativen gegen Gewerbegebiete und Flächenversiegelung
in Bergkamen und Umgebung eingeladen.

Die Teilnehmer werden über alle Neuigkeiten rund um den Bau
der höchst umstrittenen L 821n informiert, sowie über weitere
Aktionen  der  BI  L  821n  Nein  und  den  Schulterschluss  mit
weiteren Bürgerinitiativen in der Region.
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Im  Anschluss  an  die  Veranstaltung  lädt  die  BI  L821n  NEIN
wieder alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu einem lockeren
Informationsaustausch bei kalten und heißen Getränken ein.

Bürgerbüro  am  kommenden
Samstag geschlossen
Am  26.  Mai  findet  die  Europawahl  statt.  Die  berufenen
Wahlhelfer werden bereits am Samstag, den 25. Mai, für ihre
ehrenamtliche  Tätigkeit  geschult.  Auch  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeiter des Bürgerbüros üben dieses Ehrenamt aus. Daher
bleibt das Bürgerbüro am Samstag, den 25.05.2019, geschlossen.

Am Montag, den 27. Mai, ist das Bürgerbüro, wie gewohnt, von
7.30 Uhr bis 16.30 Uhr, geöffnet.

Aktionskreis lädt ein zum 4.
Stadtteilspaziergang  zur
Windkraftanlage
Der Aktionskreis Wohnen und Leben in Bergkamen e. V. lädt zum
4. Stadtteilspaziergang in Rünthe ein. Am 26. Mai beginnt der
Spaziergang um 10.30 Uhr am ehemaligen Marktplatz in Rünthe
(Kanalstraße). Die geplante Route führt zur Windkraftanlage in
Overberge.

Landwirt Nils Henter wird gegen 11.30 Uhr den Besuchern das
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Innere der Anlage zeigen und für Fragen zur Verfügung stehen.
Insgesamt beträgt die Wanderstrecke ca. 5 Kilometer und es
empfiehlt sich festes Schuhwerk zu tragen.
Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos.

Außerdem  weist  der  Aktionskreis  darauf  hin,  dass  sich
mittlerweile  785  Bürgerinnen  und  Bürger  mit  ihren
Unterschriften gegen ein neues Gewerbegebiet an der Straße
„Romberger Wald“ ausgesprochen haben.

Faires  Frühstück  auch  beim
fünften Mal ein Genuss

Die  Bergkamener  Steuerungsgruppe  Fairtrade  Town  mit
Bürgermeister  Roland  Schäfer.  Foto:  privat

Bereits zum fünften Mal lud die Steuerungsgruppe Fairtrade
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Town Bergkamen am vergangenen Samstag zum „Fairen Frühstück“
ein. Im Gemeindesaal der St. Elisabeth-Gemeinde fanden die ca.
55 Gäste wieder ein reichhaltiges, leckeres und nachhaltiges
Buffet vor.

Viele Produkte trugen das Fairtrade-Siegel, dass den Bauern
und Bäuerinnen in den Anbauländern einen fairen, festen Lohn
garantiert. Neben fair gehandelten Lebensmitteln, gab es auch
Produkte aus regionalem Handel und in Bioqualität.
Auf die Grußworte des Bürgermeisters Roland Schäfer folgte ein
Bericht  von  Angelika  Molzahn,  der  Sprecherin  der
Steuerungsgruppe.  Sie  informierte  über  das  Projekt
„Schokofahrt  2019“  mit  klimaneutraler  Schokolade.  Die  fair
produzierten Bio-Kakaobohnen wurden mit einem Segelschiff aus
der  Dominikanischen  Republik  bis  zum  europäischen  Festland
transportiert. Ein Chocolatier in Amsterdam verarbeitete sie
zu  feinster  Schokolade.  Der  Weitertransport  erfolgte  dann
ebenfalls klimaneutral mit Lastenfahrrädern.

Im  Anschluss  berichteten  die  Konfirmanden  der  ev.  Martin-
Luther-Gemeinde aus Rünthe von einem Selbstversuch. Sie hatten
die Aufgabe, Produkte mit dem Fairtrade-Siegel in Bergkamener
Geschäften zu kaufen.

„Es zeigte sich, dass es einen geschulten Blick für das Siegel
braucht, um diese zu finden. Es gibt aber bereits ein recht
großes Sortiment an fair gehandelten Produkten“, so Angelika
Molzahn.

Diskussion  um
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„Hundetourismus“  auf  der
Deponie in Rünthe beigelegt:
Runder  Tisch  mit  guten
Ergebnissen für alle Bürger
Die Ausgangslage am Zugang zur Deponie in Bergkamen ist klar:
Sie  hat  sich  mittlerweile  zu  einem  beliebten  Spot  für
Hundebesitzer entwickelt, die es schätzen, ihre Hunde auf dem
großen Gelände frei laufen zu lassen. In der letzten Zeit
häuften sich aber Beschwerden über einen zunehmenden Hunde-
‚Tourismus‘,  rücksichtslose  Halter  sowie  gefährliche
Situationen  mit  anderen  Nutzern  des  Radweges  am  Fuß  der
Deponie.

Bei einem Runden Tisch, der am Mittwoch auf Gut Keinemann
tagte, berieten Vertreter der Anwohner, der Stadt Bergkamen,
der  Polizei,  des  Grundstückeigentümers  RVR  und  des
Deponiebetreibers  AGR  mögliche  Maßnahmen,  um  die
Gesamtsituation  zu  verbessern.  Allen  Beteiligten  war  es
wichtig,  dass  die  Lösungen  ein  gutes  Maß  zwischen  den
Interessen der Hundebesitzer und der Anwohner treffen müssen.

Einvernehmlich  einigten  sich  die  Interessen-Vertreter  auf
folgende  Maßnahmen,  die  vor  allem  eine  Verbesserung  der
Verkehrssicherheit herstellen:

·  Eine  besondere  Gefahrenquelle  ist  die  Verbindung  des
inoffiziellen Parkplatzes zum Treppenaufgang direkt am Tor zum
Radweg.  Hier  kommt  es  aufgrund  freilaufender  Hunde  immer
wieder zu gefährlichen Situationen mit dem kreuzenden Radweg.
Die provisorisch angelegte Treppe war ursprünglich der einzige
Zugang, um der Bevölkerung ein Begehen der
rekultivierten  Deponie  zu  ermöglichen.  Lösung:  Die
mittlerweile  für  diesen  Zweck  nicht  mehr  benötigte  und
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erneuerungsbedürftige Treppe wird zurückgebaut und der Bereich
durch  einen  Zaun  gesichert.  Hinter  dem  Blockheizkraftwerk
befindet sich der reguläre Aufgang zum Gelände.

· Der Zugang zum Rad- und Wanderweg wird bestehen bleiben und
ertüchtigt.  Die  vorhandene  und  barrierefreie  Breite  des
Zuganges bleibt dabei erhalten, die Durchfahrt von PKW wird
aber auch weiterhin unterbunden.

· Ebenfalls wird die bislang zum Parken genutzte Fläche direkt
am Tor durch geeignete Maßnahmen abgesichert und dafür rund
50m  östlich  eine  Abstellmöglichkeit  für  Pkw  auf  einer
vorhandenen  Schotterrasenfläche  ermöglicht,  so  dass  die
Situation direkt am Eingang zum Wanderweg weiter entspannt
wird.

·  Der  Leinenzwang  der  Stadt  Bergkamen  gilt  auch  für  den
Zuwegungsbereich. Die beteiligten Parteien prüfen, inwieweit
dieses Gebot von Kräften des Ordnungsamtes der Stadt Bergkamen
im Zuwegungsbereich stichprobenmäßig überprüft werden kann.

· Mit Schildern und Infozetteln soll bei allen Beteiligten zu
mehr Rücksicht gegenüber anderen Benutzern aufgerufen werden.
Gleichzeitig  sollen  die  Schilder  und  Infozettel  aber  auch
darüber aufklären, dass der Zugang auf das Deponiegelände nur
geduldet ist und insofern alle Nutzer aufgefordert sind, durch
einen fairen Umgang miteinander diese Duldung nicht zu
gefährden.

Bernd Haberhausen, Vertreter des Grundstückeigentümers RVR und
Moderator des Runden Tisches, fasst die Ergebnisse zusammen:
„Es ist schön, dass wir uns mit allen Beteiligten auf einen
vertretbaren  Maßnahmenkatalog  einigen  konnten.  Uns  war  es
wichtig,  dass  wir  die  Nutzung  des  Bereiches  als
Naherholungsgebiet  erhalten  und  niemanden  ausschließen.  Die
ehemalige  Deponie  liegt  zwar  zwischen  zwei
Naturschutzgebieten, aber man darf nicht außer Acht lassen,
dass es sich hier weder um ein Naturschutzgebiet noch um eine



reine Hundefreilauffläche ohne Regeln handelt, sondern um eine
ehemalige  Hausmüll-Deponie,  die,  da  sie  ein  technisches
Bauwerk darstellt, normalerweise nicht für die Öffentlichkeit
zugänglich  ist  und  eine  Nutzung  durch  die  Bürger  ‚nur‘
geduldet  ist.  Insofern  sind  wir  zuversichtlich,  mit  den
Maßnahmen  die  Verkehrssicherung  am  Zugang  der  Deponie  zu
verbessern  und  appellieren  mit  begleitenden
Kommunikationsmaßnahmen an die Bereitschaft aller Nutzer, sich
respektvoll untereinander zu verhalten.“

Europawahl:  3400
Bergkamenerinnen  und
Bergkamener haben bisher die
Briefwahl genutzt
Von den rund 36.500 Wahlberechtigten der Stadt Bergkamen haben
zwischenzeitlich 3.400 Wählerinnen und Wähler die Möglichkeit
der Briefwahl genutzt.

Der für Wahlen verantwortliche Leiter der Zentralen Dienste,
Thomas Hartl, erklärt, dass nur noch bis Freitag, 24.05.19,
18.00  Uhr,  Briefwahlanträge  angenommen  werden  können.  Zu
diesem Zweck hat das Wahlamt ausnahmsweise an dem Freitag bis
18.00 Uhr geöffnet. Soll-te also jemand noch an diesem Tage
Briefwahl beantragen, so wird er gebeten, sich direkt bei der
Stadtverwaltung zu melden.
Nur wegen nachgewiesener plötzlicher Erkrankung besteht weiter
die  Möglichkeit,  am  Wahl-wochenende  Briefwahlunterlagen  zu
beantragen.

Alle Wahlbriefe müssen am Wahltag bis spätestens um 18.00 Uhr
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im Rathaus eingegangen sein. Daher werden alle kurzfristigen
Briefwähler  gebeten,  diese  persönlich  im  Rathaus  vor-
beizubringen  oder  vorbeibringen  zu  lassen.

Wie  bereits  bei  den  vergangenen  Wahlen,  wird  die
Stadtverwaltung  Bergkamen  am  Wahl-abend  ab  18.00  Uhr  im
Ratssaal  ein  Wahlstudio  einrichten.  Es  werden  sämtliche
eingehenden  Ergebnisse  aus  den  Bergkamener  Wahllokalen  auf
Großleinwand dargestellt.

Es besteht allerdings auch die Möglichkeit, über das Internet
die  bei  der  Stadtverwaltung  ein-gehenden  Ergebnisse  live
mitzuverfolgen.  Unter  www.bergkamen.de  werden  die  aus  den
Wahllokalen  gemeldeten  Ergebnisse  eingestellt.  Ebenso  geht
dies über die Smartphone-App „Votemanager“, erhältlich für die
gängigen Smartphones.

Heute startet im Naturfreibad
Heil  das  Stadtradeln:
Bergkamen radelt (erneut) für
ein gutes Klima!
Am  Samstag,  25.  Mai,  findet  die  kreisweite
Auftaktveranstaltung  für  das  Stadtradeln  im  Heiler
Naturfreibad (Westenhellweg 131), statt. Dazu organisieren die
jeweiligen ADFC Ortsverbände geführte Fahrrad-Touren aus den
Kreiskommunen  in  Richtung  Bergkamen-Heil.  Um  14.00  Uhr
eröffnet  Bürgermeister  Roland  Schäfer  die  Veranstaltung
offiziell.

Das Bergkamener Stadtmarketing hat in Zusammenarbeit mit den
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Betreibern des Naturfreibades Heil ein kleines Rahmenprogramm
auf die Beine gestellt. So gibt es neben einem kleinteiligen
Speisen-  und  Getränkeangebot  zu  moderaten  Preisen  auch
musikalische Unterhaltung – es spielt die Band „Good Time
Dixie“.

Pressetext: „Es gibt bekanntlich gute Zeiten, es gibt auch
bekanntlich  schlechte  Zeiten.  Da,  wo  die  Band  „Good  Time
Dixie“  mit  ihrem  erfrischenden  Dixie-Jazz  aufkreuzt,  ist
fröhliche Stimmung angesagt – eine gute Zeit eben. Dafür hat
das Trio aus Köln schon bei vielen Gelegenheiten gesorgt. Zum
Repertoire gehören natürlich auch „ja,mir san mit´m Radl da“.
Und damit sind die Drei beim Stadtradeln genau richtig!“.

Es besteht außerdem die Möglichkeit zur kostenlosen Fahrrad-
Wäsche  mittels  einer  mobilen  Fahrrad-Waschanlage.  Der
Schwimmverein Heil garantiert bei gutem Wetter zusätzlich eine
kostenfreie  Nutzung  des  Naturfreibades:  „Also  die
Schwimmsachen  nicht  vergessen!“.Seit  2008  treten
deutschlandweit  Kommunalpolitikerinnen  und  Kommunalpolitiker
sowie  Bürgerinnen  und  Bürger  für  mehr  Klimaschutz  und
Radverkehr in die Pedale. Bergkamen ist vom 25. Mai bis 14.
Juni 2019 wieder mit von der Partie.

Angemeldet  haben  sich  bislang  20  Teams  mit  mehr  als  140
Radler*innen. Und auch das Bergkamener Kommunalparlament ist
zum jetzigen Zeitpunkt mit 1/3 aller Ratsmitglieder startklar.
Darüber  hinaus  können  sich  auch  alle  Personen,  die  in
Bergkamen arbeiten, einem Verein angehören oder eine (Hoch-
)Schule  besuchen  bei  der  STADTRADEL-Kampagne  anmelden  und
möglichst viele Radkilometer sammeln.

Die Anmeldung erfolgt unter www.stadtradeln.de/bergkamen

Beim diesem Wettbewerb geht es vor allen Dingen um Spaß am und
beim Fahrradfahren und darum, möglichst viele Menschen für das
Umsteigen  auf  das  Fahrrad  im  Alltag  zu  gewinnen.  Dadurch
wollen wir alle einen Beitrag zum Klimaschutz leisten.



Jeder  kann  ein  STADTRADELN-Team  gründen  bzw.  einem  Team
beitreten. Dabei sollten die Radelnden so oft wie möglich das
Fahrrad privat und beruflich nutzen.

Während des Kampagnenzeitraums bietet Bergkamen erneut allen
Teilnehmenden die Meldeplattform „RADar!“ an. Mit diesem Tool
haben Radelnde die Möglichkeit, via Internet oder über die
STADTRADELN-App  die  Kommunalverwaltung  auf  störende  und
gefährliche Stellen im Radwegeverlauf aufmerksam zu machen.

Anmeldungen und Rückfragen:
Stadt Bergkamen
Zentrale Dienste –Stadtmarkting
Stefan Umbescheidt
02307/965-357
s.umbescheidt@bergkamen.de

Evakuierung  von  zwei
Mehrfamilienhäusern:  Kosten
für  die  Unterbringung
übernimmt die Versicherung
Im Zusammenhang mit der leider notwendig gewordenen Räumung
der Mehrfamilienhäuser an der Töddinghauser Straße wurden die
möglichen  Nutzer  der  städt.  Notunterkunft  u.a.  über  die
geltende  Nutzungssatzung  informiert.  „Insbesondere  die
genannte  Nutzungsgebühr  hat  bei  einigen  am  Thema
Interessierten  zu  heller  Aufregung  oder  Unverständnis
geführt.“  beschreibt  Beigeordnete  Christine  Busch  die
derzeitigen Beiträge in den sozialen Medien. „Bereits in den
Pressegesprächen wie auch in den Gesprächen mit den direkt
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Betroffenen  habe  ich  deutlich  gemacht,  dass  für  jeden
Einzelfall  eine  Lösung  gefunden  wird.“

Generell sind die Kosten der Unterbringung, die wegen eines
Schadenereignisses  notwendig  werden,  eine  reguläre
Versicherungsleistung.  „Insofern  kann  auch  rückblickend  für
die vergangenen Jahrzehnte festgestellt werden, dass die ja
meist  unfreiwillige  Nutzung  der  städtischen  Einrichtung  zu
keiner  zusätzlichen  Belastung  für  die  Betroffenen  geführt
hat.“
Die  Bediensteten  des  Sozialamtes  sind  weiterhin  mit  den
aktuell  16  Personen,  die  auf  die  Schnelle  keine  andere
Unterkunft finden konnten auch weiterhin und unmittelbar in
Kontakt. „Wir sind uns alle dieser prekären Situation bewusst,
aber ich bin zuversichtlich, dass wir für die Anliegen und
Sorgen  nicht  nur  ein  offenes  Ohr  haben  sondern  auch  eine
angemessene Lösung finden“ so Christine Busch weiter.

Hinsichtlich  der  Eigentumsangelegenheiten  bleibt  die
Immobilienverwaltung der richtige Ansprechpartner und für die
Mieterinnen und Mieter weiterhin der jeweilige Wohnungsgeber.

Wenn  erste  belastbare  Erkenntnisse  zum  weiteren  Verlauf
vorliegen,  wird  die  Immobilienverwaltung  gemeinsam  mit  der
Stadtverwaltung  zu  einer  Eigentümer-  und  Mieterversammlung
einladen.  Der  richtige  Zeitpunkt  kann  noch  nicht  benannt
werden, aber die Einladung dazu wird so rechtzeitig erfolgen,
dass möglichst viele auch teilnehmen können.

„AnsprechBar“  der  SPD

https://bergkamen-infoblog.de/ansprechbar-der-spd-weddinghofen-heil-zur-europawahl/


Weddinghofen-Heil  zur
Europawahl
Der SPD Ortsverein Weddinghofen-Heil wird am Samstag, 18. Mai,
mit dem Format der „AnsprechBar“ vor dem dem Netto an der
Schulstraße  einen  Informationsstand  zur  Europawahl  in
Weddinghofen  anbieten.

Von 10:00 bis ca. 12 Uhr werden örtlichen Politiker für die
Teilnahme an der Europawahl werben und für Fragen, Anregungen
und Gespräche zur Verfügung stehen. Interessierte Bürgerinnen
und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

 

Bündnis 90 / Die Grünen laden
zu  Informationsveranstaltung
gegen Flächenfraß ein
Der Ortsverband Bündnis 90 / Die Grünen in Bergkamen lädt alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einem Informations-
und  Diskussionsabend  zum  Thema  Flächenfraß  ein.  Die
Veranstaltung  findet  am  23.05.2019  von  18  bis  20  Uhr  im
Treffpunkt Bergkamen in der Lessingstraße 2 statt.

Thema des Abends ist der enorme Flächenfraß in Deutschland,
speziell  in  der  hiesigen  Region  und  in  Bergkamen  durch
Straßenbau, Wohnbebauung etc. und die Auswirkungen auf Natur,
Umwelt  und  Klima.  Speziell  wird  auch  der  Verlust  an
landwirtschaftlicher  Fläche  angesprochen.
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Eingeladen  als  Gäste/Referenten  sind  H.  Lopotz,
Geschäftsführer  der  Landwirtschaftskammer  NRW,  Kreisstellen
Märkischer  Kreis,  Kreis  Ennepe-Ruhr,  Ruhr-Lippe,  F.
Ostendorff, MdB, agrarpolitischer Sprecher Bundestagsfraktion
Bündnis  90/Die  Grünen,  H.-D.  Kortenbruck,  Vorsitzender  der
örtlichen  Landwirte  und  J.  Ovelgönne,  Europakandidat
Bündnis90/Die  Grünen.

Moderiert wird die Veranstaltung von den beiden Vorsitzenden
des Ortsverbandes Bündnis 90/ Die Grünen, Anita Greinke und
Rolf Humbach.
Alle Teilnehmer können ebenfalls Fragen stellen und aktiv an
der Diskussion teilnehmen.


